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Zur Person 
 
Kurzporträt  
Unternehmerische, breit vernetzte Persönlichkeit mit jahrzehntelanger Erfahrung in Strategieent-
wicklung, Projektmanagement, Kommunikation und Marketing sowie Coaching in den Bereichen Kul-
tur, Ausbildung und Forschung, Wirtschaft, Politik und Tourismus.  
Praktische Erfahrung als Führungskraft, Unternehmerin, Consultant und Coach und Politikerin. Kennt 
die Welt von Gross- und Kleinunternehmen, Hochschulen und Forschung, von NPO’s, Start-up-Unter-
nehmen und der Politik.  
Expertise in der Leitung strategischer Projekte mit der Fähigkeit interdisziplinäre Anliegen und unter-
schiedliche Interessen in holistische Visionen und Initiativen zu verschmelzen, zukunftsorientierte, 
umfassende Strategien zu entwickeln und diese realitätsnah und zeitnah umzusetzen. 
Kommunikativ, sprachgewandt, offen, befähigt, motivierte Teams aufzubauen und aktiv zu begleiten. 
 
Jahrgang 1957, verheiratet, sportlich im Bergsport sowie im Wassersport unterwegs, wohnhaft am 
Zürichsee. Die eigentliche Heimat ist jedoch das Bergell, wo die Familie seit Jahrhunderten verwur-
zelt ist und zeitweise lebt. Seit jeher als Künstlerin im bildenden Bereich tätig, Klavierausbildung. 6 
Enkel. Leseratte, Musikliebhaberin. 
 
Das persönliche Wort  
Kein Leben verläuft gradlinig. Auch meines nicht. Höhen bedingen Tiefen und Tiefen legen das Fun-
dament für Höhenflüge. Das macht das Leben lebenswert. Freude, Schmerz, Glück und Trauer sind 
alles Kehrseiten derselben Medaille. Wenn ich etwas gelernt habe, dann dies: Der Weg ist das Ziel, 
nicht das Ziel. Es geht letztendlich um Sein und nicht um Haben.  
Am Ende werde ich nicht bereuen, was ich gemacht habe, sondern was ich alles nicht gemacht habe. 
Auch wenn ich dabei gegen den Strom schwimmen musste, hie und da auch „scheiterte“. C’est la vie. 
 
 
Kontakt: lalive@mayalalive.ch 
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Berufliche Tätigkeit  
 
Aktuell: 
Consulting und Coaching – seit 1999 bis heute 
Mental & Potential Coaching und Beratung für Führungs- und Privatpersonen vor heraufordernden 
Aufgaben oder Entscheidungen (heute), Consulting in den Change-Management, Unternehmenskul-
turentwicklung, Kommunikation ad Interim – Führung und Projektmanagement (laufend). Integrier-
ter Ansatz von der Strategie- und Konzeptentwicklung bis hin zur Umsetzung.  
 
Kunst – seit 2005 bis heute 
Malerei, Fotografie, digital airbrush. Bilder und Interventionen indoor und outdoor. Ateliers in Casac-
cia und Linthal GL. Ausstellungstätigkeit, u.a. Kunsthaus Rapperswil-Jona (UTOPIA GARDEN). 
 

Kunstintervention DER RISS | LA FESSURA – 2014 bis 2016 
1400 qm grosse bildliche Kunstintervention auf Zeit an der Albigna - Staumauer im Bergell, 
Kanton Graubünden, Schweiz: Idee, Konzept, Projektleitung, Umsetzung, Finanzierung. Inter-
nationale Anerkennung. Das Werk wird zurzeit in neue Werke und Gegenstände transfor-
miert. 

 
Film «NAH AM RISS» – 2017 bis 2019 (Fertigerstellung) 
Realisation inklusive Fundraising. Film-Dauer: 29 Minuten 

 
Kunstconsulting- und Coaching für Unternehmen und Private. Konzeptentwicklung, Umsetzung. Ent-
wicklung von Ausstellungsformaten und deren Umsetzung. Kunst als Mittel zur Entwicklung und 
Steuerung unternehmenskultureller Ausprägungen. 
 
Sparringpartner für Szenografen und Ausstellungsmacher. 
 
Publizistische Tätigkeit. 
 
Autorschaft – seit 2003 bis heute 

Handbuch «Mental stark am Berg“ – 2015 bis 1018 
Training, Technik, Theorie. Erschienen im SAC–Verlag. Idee, Konzept, Autorenschaft, Umset-
zung. Das Buch avancierte innerhalb des Verlags zum Bestseller.  
 
«Soulscapes and Landmarks“ – 2015 bis 2018 
Kunst- und Bergbuch. Erschienen im Somedia Verlag, Chur und Glarus. Konzept und Umset-
zung. 
 
„Aufstand gegen das Mittelmass“ – 2003 
Eine politische Standortbestimmung. Comenius Verlag.  
 
Varia Artikel, Buchbeiträge.Journalistische Beiträge – 1978 - heute 
 

Stationen: 
Schweizer Paraplegiker Forschung SPF (im Mandatsverhältnis) – 2011 bis 2015  
Business Development, Fundraising. 
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Redalpine Venture Partners AG (im Mandatsverhältnis) – 2007 bis 2011  
Fundraising und Investorensuche. Evententwicklung und -organisation. Das Unternehmen ist im 
Seed-money und Early-Stage-Bereich von Startups tätig, war damals selber ein Startup. Heute sehr 
erfolgreich unterwegs. 
 
Schweizer Sportfernsehen (im Mandatsverhältnis) – 2006 bis 2008  
Business Development, Public Affairs. 
 
ETH Zürich Foundation (im Mandatsverhältnis) – 2004 bis 2005  
Interimistische Co-Geschäftsleitung. Aufbau eines professionellen Fundraisings als Finanzierungsbein 
für die Hochschule. Business Development, Fundraising, Aufbau Geschäftsstelle, Networking, Key Ac-
count-Betreuung. 
 
Nationalrätin Kanton Schwyz – 1999 bis 2003 
Bildungs- und Wissenschaftspolitik, Wirtschafts- und Standortpolitik. Sicherheitspolitik. 
 
Lalive, Gut & Partner (Geschäftsführende Gesellschafterin) – 1996 bis 1999 
Communication & Reputation Management. Geschäftsführende Partnerin. 4 Mitarbeiter. Verselb-
ständigung (mayalalive consulting ag infolge von Interessenkonflikten mit Mandat als Nationalrätin). 
 
Zintzmeyer & Lux (Geschäftsführende Gesellschafterin) – 1993 bis 1996 
Corporate & Brand Identity. Mitglied des Verwaltungsrates. Kundenstruktur: Internationale Gross-
konzerne. Standorte:  Zürich, Bonn, New York. 100 Mitarbeiter.  
 
Landis & Gyr Management AG (Mitglied der Direktion) – 1988 bis 1993 
Head of Corporate Relations & Corporate Communications weltweit. Verantwortlich für Entwicklung 
und Neuorientierung der Unternehmenskultur während einer umfassenden Restrukturierung des 
Unternehmens von einem im Behördengeschäft tätigen Unternehmen zu einem Dienstleister mit 
Endkundenorientierung. Weltweit 40 Mitarbeiter, vor Ort 3 Mitarbeiter. Mitarbeiterzahl Unterneh-
men: 20'000.  
 
Schweizerischer Bankverein (Mitglied der Direktion) – 1987 bis 1989 
Head of Marketing und Kommunikation Sitz Zürich/Ostschweiz inklusive Graubündens sowie der Ge-
neraldirektions-Einheiten am Sitz Zürich, unter anderen Devisenhandel, Börse, Kommerz. 10 Mitar-
beiter.  
 
Farner Public Relations AG (Beraterin) – 1984 bis 1987 
Erst Vollzeitstelle: Kommunikationsberatung, Public Affairs für Unternehmen, Verbände und Par-
teien.  
 
Journalistin (freischaffend, u.a. während Studium) – 1978 bis 1986 
Unter anderem für Neue Zürcher Zeitung, Radio Z (heute Energie), Zürichsee-Zeitung, Turicum usw. 
 
Musiklehrerin (freischaffend, u.a. während Studium, Musikschule Dietikon) – 1977 bis 1985 
Schulische Ausbildung  
Lic. Phil. I M (Master in Arts)   
Gymnasium Typus B (Langzeitgymasium mit Latei) 
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Nebenberufliche Tätigkeiten: 
 
Stiftungsräte/Beiräte/Verwaltungsräte:                

§ Stiftung «Schweizer Jugend forscht» (Präsidentin, Sanierung der Stiftung) – 2000 bis 2006 
§ Festspiele «Musiksommer am Zürichsee» (Präsidentin) – 1999 bis 2006 
§ Sicherheitspolitisches Forum Zentralschweiz (Präsidentin) – 2001 bis 2006  
§ Dachverband «ICTSwitzerland» (Gründungspräsidentin, Mediation Zusammenführung) – 

2001 bis 2006 
§ Swiss-American Chamber of Commerce (Member of the Board) – bis 2005 
§ ETH Zürich Fundation (Mitglied, Mandatsgebunden) – 2005 bis 2006  
§ Berufsverband „SWISSICT“ (Präsidentin) – 1999 bis 2004 
§ «Information Operation», VBS (Mitglied) – 2000 bis 2004 
§ «Softnet», Impulsprogramm Bundesamt für Berufsbildung &  

Technologie EVD (Mitglied) – 1999 bis 2003 
§ «Kühne Institut für Logistik» (Mitglied) – 1999 bis 2003 
§ Mitarbeit und Mitgliedschaft in verschiedensten Kultur- und Sportorganisationen   

                                                        
Dozentin/Referentin/Publizistin:  

§ Universität St. Gallen  
§ Schweizerisches Public Relations Institut (SPRI) 
§ Zentrum für Unternehmensführung (ZFU) 
§ Referentin an Events/Tagungen 
§ Publizistin zu verschiedenen Themenbereichen seit 1978 bis heute 

 
Militär: 

§ Hauptmann, Mitglied der Beratungsgruppe „Strategie und Umfeld“ des Generalstabschefs. 
Armeestab 205. 

Varia:  
§ Jugend & Sport – Leiter Sportklettern 1 (2seit 2014) 
§ Interverband Rettungswesen 1 (seit 2013) 
§ Bündner Wander- und Schneeschuhleiter (seit 2008) 
§ Zugführerin und Gruppenführerin Pfadfinder (10 Jahr lang) 

 

Weiterbildung: 
§ IAP Zürich  

o CAS Psychologisches und mentales Training im Sport/ZHAW IAP  

§ Universität St. Gallen und Technische Universität Graz 
o Marketing, Unternehmensstrategie, Corporate Governance, Corporate Culture, Busi-

ness Reengineering 
 

§ Akademie für Kommunikation, Swiss American Chamber of Commerce 
o Kommunikation in ao Lagen, Public Affairs, Sponsoring, Washington insight 

 
§ Jugend & Sport / BWL 

o Leiterkurs Sportklettern/Bündner Wander- und Schneeschuhleiter 


